


hineinstrahlen. Davon will mein Bruder
natürlich nichts wissen. Ihm ist es egal.
Laserschwerter sind cool und fertig. Super
Begründung.

Jetzt musste ich gerade kurz unterbrechen.
Der Alien kam rein. Und hat sofort auf
meinen Bildschirm geguckt, wo ich gerade
die Probetitelseite der neuen Zeitung
gebastelt hatte:

ALIEN AN UNSERER SCHULE?

Mit tollem Bild von meinem Bruder
darunter. Vom letzten Halloween in
Freiburg, als er sich als Schrumpfkopf
verkleidet hatte. Auf den ersten Blick merkt
man gar nicht, dass er eine Maske aufhat :-
)

Aber natürlich hat er gleich Alarm
geschlagen, die alte Petze.



Hat Mama gerufen. Und Mama hat
gesagt, das ginge nicht. Ich dürfe meinen
Bruder nicht so bloßstellen.

Und wer denkt an mich? Ich komme in
eine neue Schule mit DEM Zwillingsbruder.
Oberpeinlich.

Okay. Ich muss mir eine neue Titelseite
ausdenken.

Vielleicht:
SCHRUMPFKOPF IM CHEMIE-RAUM
AUFGETAUCHT!



Donnerstag, 29. August 

Notiz für meine Autobiografie

Jetzt geht’s also ans Kistenpacken.
Mama hat mir drei große

Umzugskartons mitten in mein Zimmer
gestellt. ZIMMER, KELLER, MÜLL steht in
roten Buchstaben drauf.

Meine gelben Pullover, die gelben
Schuhe und die gelben Hosen nehme ich
natürlich mit. Gelb war letztes Jahr die
Sommerfarbe! Überall gab’s Gelb zu
kaufen. Sogar gelbes Geschirr und gelbe
Vorhänge! Glück für mich, denn Gelb ist
gerade meine a-b-s-o-l-u-t-e
Lieblingsfarbe. In Kombination mit
Hellgrün gefällt mir Gelb noch besser!



Meine Freundin Gritta seufzt immer und
kneift die Augen zu schmalen Schlitzen
zusammen. Das tut sonst weh, behauptet sie
jedes Mal. Aber ich denke, ihre Augen sind
sehr empfindlich. Nicht mal Gelb mit Lila
oder Gelb mit Hellblau findet sie gut. Egal,
auch wenn sie mich oft als „farbenblind“
bezeichnet, sind wir trotzdem schon seit
einem halben Jahr beste Freundinnen.

Ob ich in Hamburg auch eine beste
Freundin finde? Und was ist dann mit
Gritta und mir? Wie oft werden wir uns
noch sehen? Ich vermisse sie jetzt schon.
Ich mach mir deswegen wirklich große
Sorgen. Die sind sogar so heftig, dass ich
gestern Abend mal wieder Tante Annelies
Sorgenpüppchen ausprobiert habe.



Die Stoffdinger sind so groß wie meine
Finger und stecken alle sechs in einem
kleinen Säckchen. Sie hat gesagt, wenn ich
den Püppchen abends meine Sorgen
erzähle (maximal eine Sorge pro Püppchen)
und sie dann unter mein Kopfkissen lege,
dann seien meine Sorgen am nächsten
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